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m c 2 eeeeeeeeeeerdEin kleiner Fürſtencongreß

Halle 30 April
Der Treppenwitz der Zeitgeſchichte hat ſich darin gefallen die

Königin Louiſe von Dänemark die SchwiegermutterEnropas nennen ſelbſtverſtändlich in dem einer Mafeſtat ge

bührenden ſtreng lohalen Sinne nicht mit dem wohlfeilen hämiſchen
und oft ungerechten Seitenblick den man in des Lebens verzerrtem
Bilde der Poſſe einer Schwiegermutter unbedingt zu widmen ſich
nicht enthalten kann Viel richtiger dürfte man die däniſche
Herrſcherin die Märchentante der europäiſchen Politik taufen
über die Reſidenzen am Sund und auf den gezackten und zer
küfteten Juſeln um Jüdland liegt es wie ein Zanberſchleier
und aus den Nebeln die der feuchte Meeresgürtel ausſprüht ziehen
die politiſchen Dichter allezeit die ſchönſten und fruchtbarſten Schöß
linge der Phantaſie Jetzt iſt wieder eine ergiebige Zeit gekommen
für die politiſche Legende ein großes Familienfeſt ſteht bevor und
das iſt allezeit für die phantaſtiſchen Köpfe die dankbarſte Gelegen
heit geweſen Es wird ein kleiner Fürſtenkongreß ſein
der ſich bei der Kopenhagener Jubelfeier zuſammenfindet
der ruſſiſche Selbſtbeherrſcher und der Erbe der engliſchen
Königskrone der Bruder des dentſchen Kaiſers und
der Kronprinz von Jtalien der König von Griechen
land und der Herzog von Cumberland werden einander
in der däniſchen Hauptſtadt begeguen und da vermag die politiſche
Phantaſie nicht geduldig an ſich zu halten ſie eilt wie es ihre
Art iſt den Thatſachen voraus und baut zwiſchen allen Gegen
ſätzen welche in Europa vorhanden ſind luftige Brücken

Dieſer Fülle der Geſichte ſteht die ruhige Erwägung der that
ſächlichen Verhältniſſe einigermaßen ſkeptiſch gegenüber Wenn
beiſpielsweiſe behauptet wird daß der König von Griechenland
falls er jetzt ſein Land verläßt um zur goldenen Hochzeit ſeiner
Eltern nach Kopenhagen zu reiſen Gefahr laufe das Loos ſeines
Vorgängers zu theilen ſo wird man ſich hüten dieſe Behauptung
ernſt zu nehmen Der Wittelsbacher Otto war als helleniſcher
König nicht bloß ſehr unbeliebt bei ſeinem Volke er war auch als
kinderloſer Herrſcher von der europäiſchen Diplomatie preisgegeben
noch bevor er jenen Ausflug unternahm von welchem er nach
dem Piränus zurückkehrte um zu erfahren daß er aufgehört habe
König der Hellenen zu ſein Jn den heutigen Zuſtänden Griechen
lands iſt trotz der bevorſtehenden Entſcheidung über das Maß der
parlamentariſchen Macht und dasjenige der königlichen Autorität
eine Analogie mit den Verhältniſſen welche den Sturz des Wittels
bachers bewirkten ganz und gar nicht zu finden König Georgios
braucht kanm zu fürchten daß er am Oſtſeeſtrande ſitzend das
Land der Griechen mit der Seele ſuchen werde wenn der Feſtjubel
in Kopenhagen verhallt iſt Der Lärm den ein alter in ſeinem
Ehrgeize verletzter Parteiführer gegen ihn ſchlägt bedroht ſeinen
Thron nicht und es iſt lediglich eine Anekdote daß Delyannis der
Mann ſei um die griechiſche Königskrone zu vergeben

Doch wenn man dieſe und andere Anekdoten aus dem Legenden
kranze ausſcheidet den eine geſchäftige Phantaſie ſchon jetzt in
Erwartung des Kopenhagener Königsfeſtes windet ſo bleibt aller
dings auch eine Eventualität übrig welche ſich auf das ſchwerſte

Man ſagt
Roman von E v Wald Zedtwitz

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das berührte den alten im Herreudienſt ergrauten Hof

mann nun einmal angenehm ja er geſtand es ſich offen
ein es war ihm etwas um den Gnadenblick ſeines hohen
Herrn und dieſer Brief erſchien ihm wie ein glückverheißen
der Stern der über Bertha s Haupt aufgegangen war

Selbſtredend war Frau von Römhild durch die Macht
ihrer Perſönlichkeit ihrer Bildung den Namen welchen ihr
ihr verſtorbener Gatte gegeben und der reichen Mittel über
welche ſie verfügte vollberechtigt hier in der Geſellſchaft
eine hervorragende Stellung einzunehmen Aber im Stillen
hatte Excellenz Mäurer doch manchmal Zweifel gehegt ob
Seine Durchlaucht ſie als frühere Schauſpielerin bei Hofe
empfangen würde Natürlich wäre dieſer Umſtand bei der
Hofgeſellſchaft ſchwer in s Gewicht gefallen und hätte Bertha
leicht in eine ſchiefe Lage bringen können

Dieſer Brief löſte nun alle Zweifel Das beglückte den
Hofmarſchall ungemein zugleich empfand er aber auch das
Beſtreben Bertha das Allerhöchſte Jntereſſe Seiner Durch
Ilaucht ſobald als möglich mitzutheilen Und nun heute ge
rade ſoviel Arbeit und dann auch der in Ausſicht ſtehende
n des jungen Herrn Königshofen Da klopfte es
chon

Herein
Trotz der Sicherheit mit welcher Heinz Königshofen

eintrat lag doch eine große Beſcheidenheit in ſeinem Weſen
welche auf Herrn von Mäurer angenehm wirkte Das
hübſche Aeußere des jungen Mannes erhöhte dieſen Ein
druck noch
of Kommen Sie hierher in mein Cabinet Herr Königs

en

chrapiau Schreuz Seeben Senuewitz Stenden Stumsdorf Tentſcheuthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

und bedentſamſte aller vorhandenen internationalen Probleme er
ſtreckt Es fragt ſich ob der Zar die Reiſe nach der däniſchen
Hauptſtadt benützen wird um in Berlin den Gegeubeſuch abzu
ſtatten welchen er dem deutſchen Kaiſer ſchuldet Die naturge
mäße Vorausſetzung dieſes Gegenbeſuches wäre eine Milderung
des geſpannten Verhältniſſes das zwiſchen Berlin und Petersburg
beſteht und daß eine ſolche Milderung ſich anbahne wird ſchon
ſeit einiger Zeit behanptet Dieſelbe ſoll angeblich zunächſt auf
wirthſchaftlichem Gebiete angeſtrebt und durch eine Aunähernng
Rußlands in Gang gebracht ſein Sind Thatſachen oder verläß
liche Symptome vorhanden welche eine derartige Wendung in
Ausſicht ſtellen Jm Allgemeinen wird man dieſe Frage nicht
ohne Weiteres verueinen dürfen denn es iſt Manches in der
letzten Zeit geſchehen was ſich im Sinne einer Beſſerung der
Beziehungen zwiſchen Berlin und Petersburg deuten läßt Ruß
land iſt durch Mißernte und Hungersnoth hart an den Rand des
wirthſchaftlichen Zuſammenbruches gerathen der Tauſendkünſtler
Wyſchnegradsky iſt unter der Laſt der Enttäuſchungen die er ſich
ſeinem Herrſcher und ſeinem Volke nicht erſparen konnte zuſammen
gebrochen die auf Frankreich geſetzten Hoffmugen haben ſich nicht
erfüllt und naturnothwendig richtet ſich die Sehnſucht wiederum
nach dem dentſchen Geldmarkte deſſen Rußland auf die Dauer
nicht entrathen kann Vorgänge perſönlicher Art kommen hinzu
um die Aunähernng zu erleichteru Es hat den Zar ſchwerlich
nnberührt gelaſſen daß dem Herzog von Cumberland ſeinem
Schwager die Zinſen des Welfenfonds zur Verfügung geſtellt
worden ſind und es fehlt in Gatſching wohl auch nicht die Em
pfindung dafür daß der deutſche h den ruſſiſchen Botſchafter
in Berlin unermüdlich auszeichnet Da es ſich aber weſentlich
um perſönliche Stimmungen handelt ſo liegt es nicht mehr außer
dem Bereiche der Möglichkeit daß der Zar nunmehr eine Höflich
keit nicht wieder nuterlaſſen will welcher er bereits zweimal
demonſtrativ aus dem Wege gegangen iſt

Es iſt wahrſcheinlich genug daß die Macht der Verhältniſſe
den Zaren zu der Eutſchließung bekehrt hat mit Deutſchland in
das Stadium der Detente zu treten das will ſagen ein Nach
laſſen der vorhanden geweſenen Spannung zunächſt durch die
Beachtung der Forderungen der internationalen Etikette anzu
ſtreben Von allen Hinderniſſen die die Völker trennen ſind
diejenigen am ſtärkſten die in den perſönlichen Stimmungen der
Herrſcher begründet liegen Beſonders tritt dieſe Erfahrung wirk
ſam zu Tage wenn zwei Herrſcher fo eigenrichtige und ausge
ſprochen individnelle Erſcheinungen ſind wie die Kaiſer Wilhelm II
und Alexander III Und ſo wird man falls wirklich die Feſte
in Kopenhagen von einem Zareubeſuch in Berlin eingeleitet
werden immerhin ein beruhigendes Symptom in dieſem Ereigniß
erblicken dürfen mögen die Motive wo immer entſprungen ſein
Thatſachen allein beweiſen auch im politiſchen Leben und wenig
bedenten die Worte

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
653 Sitzung

H Berlin 20 April
11 Uhr Eingegangen iſt die Vorlage betr die Beſoldung der

Lehrer an den höheren nichtſtagtlichen Lehranſtalten und ein Geſetz

Der Hofmarſchall ſtand auf und begab ſich in das an
ſtoßende Zimmer wohin ihm Heinz folgte
S S nun nehmen Sie Platz junger Herr und ſchießen

je los

entwurf betr die Verlegung des Buß und Bettages Das Haus ſetzt
die erſte Leſung des Nachtragsetats fort

Abg Dr Enneccerus natlib ſchließt ſich den geſtrigen Aus
ars des Abg Hobrecht an Er glaubt nicht an eine lange Dauer
er Aemtertrennung doch habe dies keinen Einfluß auf die Bewilligung

des geforderten Gehalts Dem Abg Richter könne er nicht darin bei
treten daß das Recht des Königs ſeine Miniſter frei zu wählen durch
das Geldbewilligungsrecht des Landtages begrenzt werde Redner
wendet ſich gegen den Abg Stöcker deſſen ganzer Standpunkt der einer
kurzſichtigen Parteipolitik ſei Die Profeſſoren die Stadtverwaltungen
ja den konſervativen Wahlverein alle Gegner der Schulvorlage und
die Leiter der Gegenbewegung nenne Stöcker Theater Direktoren
Redner geht dann auf die Einzelheiten bei der Kommiſſionsberathung
der Volksſchulvorlage ein um daraus den Beweis zu erbringen daß
an eine Verſtändigung in Folge der Haltung der Konſervativen nicht
u denken war Die Stellung des Kultusminiſters laſſe ungewiß ob
ie Vorlage endgiltig beſeitigt ſei man möge dies im Lande beherzigen

die Gefahr ſei nicht vorüber Das Schuldotationsgeſetz wäre ſehr er
wünſcht hoffentlich kommt in der nächſten Seſſion die Vorlage an das
Haus Dies Geſetz wäre wohl denkbar ohne daß die konfeſſionellen
Behörden Träger des Schulvermögens zu ſein brauchen Es gebe eine
Reihe von Ländern in denen die Gemeinden Träger des Schulver
mögens ſeien Es ſei eine große Unwahrheit wenn Stöcker behaupte
es habe ſich bei dem Schulgeſetz um den Kampf des Atheismus gegen
das Chriſtenthum gehandelt Redner hält es für unzuläſſig das
Chriſtenthum Denen abzuſprechen die an einem höheren mit dem
Formenweſen nicht zu vereinbarenden Standpunkt feſthalten wie dies
auch Moltke gethan habe deſſen Chriſtenthum Niemand wird bezweifeln
wollen Wir wollen nicht eine leere Bekenntnißmäßigkeit dieſe ſoll
uns nur Mittel zu wahrer tieferer Religioſität ſein der Lehrer ſoll
ſeine freie ſittliche Ueberzeugung auf die Kinder übertragen

Kultusminiſter Dr Boſſe Jch ſcheine geſtern mit der Aeußerung
über das Dotationsgeſetz falſch verſtanden zu ſein Jch habe nicht ge
ſagt daß es nicht angängis ſei ein ſolches Geſetz einzubringen das
ein rein finanzielles Gepräge hätte Jch habe nur geſagt daß in der

ebatte über ein ſolches Geſetz jeden Augenblick auf alle Fragen der
lworlage bis zur Simultanſchule eingegangen werden kann und

daß daran prinzipielle Erörterungen geknüpft werden können denen ich
keineswegs aus dem Wege zu gehen wünſche Jm Gegentheil ich kann
nur wünſchen daß ich Gelegenheit finde mich klar auszuſprechen denn
es iſt ſchwer täglich Anordnungen treffen zu müſſen von der ein
ſchneidendſten Bedeutung ohne einen feſten Standpunkt zu haben

Abg Dr Lieber Ctr bekämpft die Ausführungen des Ab
Enneccerus über das Dogma Moltke ſei ein großer Stratege un
einer der größten Männer aller Zeiten aber er ſei kein Kirchenvater
Beifall rechts und im Centrum Daß das Volksſchulgeſetz recht

eigentlich ein Kampf des Chriſtenthums gegen den Atheismus war
zeige ſich jezt nach der Niederlage des Geſetzes Redner citirt zum
Beweiſe Artikel aus der liberalen Preſſe ausführend daß alles was
man gegen die Schule thut dem Sozialismus und Atheismus zu Gute
kommt Man ſpricht von den Anſprüchen der Kirche anf die Schule
allerdings hat die Kirche ein Recht Einfluß auf die Schule zu üben
darüber ſind wir im Centrum alle r es ſind auch Eltern die ſelbſt
ungläubig ſind nicht willens ihre Kinder ohne religiöſen Unterricht
erziehen zu laſſen Sehr richtigl Wir wahren unſere Selbſtſtändig
keit nach rechts und links Von freikonſervativer Seite hat man vor
der ſchwarzen Jnternationale gewarnt aber Sie wären ja unrettbar
der rothen Internationale in den Rachen gefallen wenn Sie nicht die
ſchwarze Internationale ſchützte Große Heiterkeit Dieſer Kampf
wird ſich auch gegen den Thron richten und es wird allerdings ſich die
Sache ſo geſtalten daß die Mittelparteien verſchwinden und daß ſich
nur zwei Heerlager völlig getrennt gegenüberſtehen Von einer über
wältigenden Mehrheit im Volke gegen das Schulgeſetz kann nicht die
Rede ſein Dieſe Mehrheit beſteht nicht in den Profeſſoren ſtädtiſchen
Verwaltungen und anderen hervorragenden Einzelperſouen ſondern in

Alſo von Allem etwas um den Blick für das Leben
zu erweitern

Jch hoffe daß mir das gelungen iſt Ew Excellenz
Und Alles ſtets mit dem Gedanken ſchließlich zur

Heinz drehte den Cylinderhut einige Male in den Bühne zu gehen der ſich trotz mehrfacher Verſuche nicht
Händen

Es iſt mein lebhafteſter Wunſch mich der Bühne zu
widmen und zwar habe ich mich der Hoffnung hingegeben
hier bei der fürſtlichen Truppe meine Laufbahn zu beginnen

So ſo ſagte Herr von Mäurer einigermaßen erſtaunt
denn er hatte geglaubt Herr Königshofen wollte ſich um
eine Stellung in der Hofverwaltung bemühen dabei Heinz
mit ſteigendem Wohlgefallen betrachtend Jch will Sie
nicht fragen ob Sie Talent haben denn ſelbſtredend ſind
Sie davon überzeugt wie alle Anfänger dieſer Laufbahn

Jch denke es Ew Excellenz
Davon ſpäter werther Freund Zuerſt beantworten

Sie mir einige Fragen
Heinz verneigte ſich zuſtimmend
Leben Jhre Eltern noch
Nein

Alſo ſind Sie frei in Jhren Enrſchlüſſen
Leider ja
Was war Jhr Herr Vater
Mein Vater war Maler

p g7o Alſo das Künſtlerblut hat ſich in Jhnen fortge
erbt

Jch hoffe es Excellenz
Wie alt ſind Sie
Sechsundzwanzig Jahre
Und was haben Sie bis jetzt betrieben
Zu meinem Bedauern nichts Reelles Jch reiſte ver

ſuchte Landwirthſchaft zu erlernen trieb ſchöngeiſtige Studien
uialte warf mich auf die modernen Sprachen diente mein
Jahr bei der Kavallerie wurde Reſerveoffizier

niederkämpfen ließ
Ew Excellenz ſprechen aus meiner Seele
Das iſt kein großes Verdienſt für mich denn glauben

Sie s mir mein junger Freund Sie ſind nicht der Erſte
der mir gegenüber ſo ſitzt Und doch war ein großer Unter
ſchied zwiſchen Jhnen und den früheren Bittſtellern deun
dieſe wurden in den meiſten Fällen wenigſtens wenn
auch nicht gerade durch die Noth ſo doch durch das Be
ſtreben ſich ihren Lebensunterhalt zu gewinnen zu dieſem
Schritt getrieben Dieſes ſcheint mir bei Jhnen Herr
Königshofen nicht der Fall zu ſein

Gott ſei Dank nein rief Heinz aus vollſter Ueber
zeugung Jch befinde mich Dank der Fürſorge meines
e orbenen Vaters in einer mehr als auskömmlichen
age

Das erleichtert die Sache trotzdem würde ich Jhnen
rathen den immerhin dornenvollen Pfad eines darſtellenden
Künſtlers nur dann einzuſchlagen wenn ganz entſchiedene
Begabung vorhanden iſt Sollten Sie ſich einzig mit Neben
rollen befaſſen das kann Jhnen für die Dauer keine Be
friedigung gewähren wenn Sie auch ſelbſtredend erſt die
Sporen damit verdienen müſſen

Der Anfang iſt gewiß ſchwer aber der Blick in die
Zukunft wird mich ſtärken

Herr von Mäurer erhob ſich ging einige Male in dem
kleinen Zimmer auf und ab um endlich an dem auf den
Schloßhof führenden Fenſter ſtehen zu bleiben

Jch überlege mir da etwas ich bin nun einmal
geneigt nichts im Leben auf Conto des Zufalles zu ſchieben

z
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der breiten Maſſe des Volkes und hier iſt die Mehrheit des katholiſchen
und des evangeliſchen Volkes auf unſerer Seite für das Geſetz Der
neue Miniſterpräſident hat kein Wort der Hoffnung dafür gehabt daß
er bereit ſei mit den Parteien weiter zu arbeiten die bisher hinter der

Regierung ſtanden Nicht der Miniſter iſt ausgeziſcht worden ſondern
das völlige Janoriren der bisherigen Mehrheitsparteien in ſeiner Rede
Man brauchte einen Miniſterpräſidenten weil Graf Caprivi auf ſeinem
Poſten nicht verbleiben wollte nicht weil die Arbeitslaſt beider Aemter
zu ſchwer geweſen wäre fpan iſt es in Preußen noch nicht dahin
gekommen daß man die Forderung chriſtlicher Grundſätze für Staat
und Schule als unerfüllbar hält Beifall

Miniſterpräſident Graf Eunlenburg Ich habe nicht die Schul
vorlage ſondern die perſönlichen Verhältniſſe des Miniſteriums als
Urſache des Miniſterwechſels bezeichnet woraus ſich dann die Noth
wendigkeit der Zurückziehung der Schulvorlage ergab Daß die ſtatt
gehabte Berathung für die Regierung nützlich war indem ſie eine beſſere
Grundlage für künftig ſchuf habe ich gleichfalls zugegeden Weder
vom Kultusminiſter noch von mir haben Sie ein Recht anzunehmen
daß wir uns von der chriſtlichen Grundlage bei einem Schulgeſetz ent
fernen könnten

Abg Dr Friedberg natlib polemiſirt mit dem Abg Lieber
Wenn Moltke kein Kirchenvater ſei ſo ſei das Herr Lieber doch auch
nicht Die Darſtellung welche Graf Balleſtrem in ſeiner bekannten
Breslauer Rede von der Freiheit der Kirche gegeben habe könne Redner
nicht billigen Wenn die Krone bei einem ausgebrochenen Streite der
Parteien eingreift um dem Hader ein Ende zu machen ſo ſei das ihr
gutes Recht Die Kirche darzuſtellen als Mittel gegen die revolutionäre
Sozialdemokratie ſei unzutreffend In katholiſchen Ländern wo Kirche
und Schule frei wirken in Spanien Frankreich Belgien ſei die
fozialiſtiſche Bewegung ſtärker als bei uns Alle Eltern für ſeine
Partei zu reklamiren hat Herr Lieber kein Recht Unſere Partei
beſteht doch auch nicht aus lauter Junggeſellen Heiterkeit Das
Verhalten gerade des Abg Lieber in der Volksſchulkommiſſion iſt die
Urſache geweſen daß eine Verſtändigung mit den Mittelparteien von
vornherein als ausgeſchloſſen erſchien Die Herren vom Centrumſcheinen unter einer ſtarken Regierung eine ſolche zu verſtehen die den

Geiſtlichen einen möglichſt uneingeſchränkten Einfluß auf die Schule
geſtattet Für die evangeliſche Kirche aber iſt die en des Cen
trums völlig unbegründet ſchon wegen der Verſchiedenartigkeit der
Einrichtungen beider Kirchen Wir halten daran feſl daß der kirchliche
Einfluß in der Schule ein gemäßigter ſein muß und die konſervative
Partei ſollte aus der Geſchichte gelernt haben daß dieſe Forderung
ſehr begründet iſt und uns darin unterſtützen
Abg Porſch Etr weiſt nach daß der chriſtliche Gottesglaube

ein wirkſames Mittel zur Bekämpfung des Sozialismus iſt Den
Antiſemitismus halte man für eine Schmach des Jahrhunderts abergegen Prieſter und Mönche vorzugehen das ſei ein Zeichen der Kultur

Sehr richtig Den ſtädtiſchen Schulbehörden ſollten Zugeſtändniſſe
gemacht werden da wurde der Geſetzentwurf zurückgezogen Wäre er
Geſetz geworden ſo würde man eine Veränderung in den beſtehenden
Schulverhältniſſen gar nicht bewirkt haben

Abg v Rauch haupt konſ Die geſtrige kurze Erklärung der
Konſervativen hat darin ihren Grund daß man die langen Reden im
Lande ſatt hat Sehr richtig Die konſervative Partei iſt durchaus
felbſtſtändig und wird nöthigenfalls gegen die Regierung ebenſo ent
ſchieden auftreten wie ſie für dieſelbe eingetreten iſt Auf Moltke be
ziehen ſich die Gegner zu Unrecht er würde ſicher für die konfeſſionelle
Schule geſtimmt haben Sehr richtig Von der Konfliktszeit heute
noch als von der eidbrüchigen Regierung zu reden wie Richter gethan
iſt geradezu verwerflich

Abg Balleſtrem Etr vertheidigt den Jnhalt ſeiner Breslauer
Rede gegen die Angriffe des Abg Dr Friedberg

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ giebt zu daß bei der Debatte
über das Volksſchulgeſetz vielfach ein Ton angeſchlagen wurde der eine
Verſtändigung erſchwerte im März ſei die Lage der Sache ausſichts
los geweſen Die Zugeſtändniſſe an die ſtädtiſchen Schulverwaltungen
waren ganz belanglos nachdem man eine ganze Reihe ihnen nach
theiliger Beſtimmungen bereits getroffen t Die Einbringung der
Schulvorlage war unter den obwaltenden Verhältniſſen ein Fehler

Abg Motty Pole bedauert das Scheitern der Volksſchulvorlage
welche dem Fortſchreiten der Simultanſchulen in Poſen ein Ende ge
macht hätte

Die Debatte wird geſchloſſen Nach einer Reihe perſönlicher Be
merkungen wird die Vorlage zur Vorberathung an die Budgetkommiſſion
verwieſen Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Lehrer Gehalts Vorlage
und Verlegung des Bußtages

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 April Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt laut Meldung aus Oldenburg dort heute früh um 7 Uhr
auf dem prachtvoll geſchmückten Bahnhofe eingetroffen und von
der erbgroßherzoglichen Familie und dem preußiſchen Geſandten
empfangen worden Unter den Hochrufen der zahlreich anweſenden
Volksmenge fuhr der Kaiſer nach dem Schloſſe woſelbſt Früh
ſtückstafel ſtattfand Um 8 Uhr ſetzte alsdann der Monarch die
Weiterreiſe nach Wilhelmshaven mittelſt Sonderzuges fort
Die Ankunft daſelbſt erfolgte um 9 Uhr worauf der Kaiſer ſich
ſofort uach der Werft begab Nach einer weiteren Nachricht be
gaben ſich der Kaiſer Prinz Heinrich und der Erbgroßherzog von
Oldenburg an Bord des Beowulf welcher Mittags nach Helgo
land in See ging Der Kaiſer wird morgen Nachmittag zwiſchen

1 und 2 Uhr in Nordenh am eintreffen und nach kurzem Aufent
halte daſelbſt die Rückreiſe nach Potsdam antreten

iſt vom General Kommando des VIII Armeekorps nunmehr wie
folgt feſtgeſetzt Nach Beeudigung der Regiments und Brigade
übungen werden die Truppen am 8 September bei Trier zuſammen
gezogen Am 9 September iſt Ruhetag Am 10 findet die
Parade des VIII Armee Korps vor dem Kaiſer bei Trier ſtatt
Am 11 September iſt Ruhetag am 12 und 18 werden Märſche
ausgeführt am 14 15 16 und 17 September manbvrirt das
VII gegen das VI Armee Korps Das Königin Auguſta
Garde GrenadierRegiment Nr 4 wird vom Regiments Exerziren
ab der 16 Diviſion zugetheilt

Der Ausſchuß für den Wettbewerb behufs Er
richtnung eines Kaiſer Friedrich Denkmals auf dem
Schlachtfelde von Wörth hält zur Zeit in Berlin ſeine Sitzungen
ab Etwa dreißig Entwürfe ſind eingegangen welche ſämmtlich
wie der Berl Börſ Cour mittheilt Kaiſer Friedrich in derFeldmuge darſtellen wie es vorgeſchrieben war

Auf Befehl des Kriegsminiſters findet laut
Meldung der Kreuz Ztg aus Mainz dort infolge der Ahlwardtſchen Sroſhure eine Reviſion der Gewehre
ſämmtlicher Truppentheile ſtatt

Jm Widerſpruche zu der geſtrigen Meldung
der N L Korr über die Militärvorlage wird heute
mehreren Blättern von guter Seite verſichert daß die Vorlage
wahrſcheinlich erſt im Herbſt 1893 an den Reichstag gelangen
wird Es wird hinzugefügt daß eine hieſige offiziöſe Korreſpondenz
die Berl Pol Nachr bei einer nenlichen im Uebrigen zutreffenden
Beſprechung der beabſichtigten militäriſchen Maßregel nur infolge
eines Jrrthums die nächſte in den Herbſt des gegenwärtigen
Jahres fallende Reichstagsſeſſion als diejenige bezeichnet habe in
der die Vorlage dem Reichstage zugehen ſolle

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des
Entwurfes eines bürgerlichen Geſetzbuches ſetzte
nach der Nat Ztig in ihren Sitzungen vom 265 bis 27 April
die Berathung des Abſchnittes über den Miethvertrag fort

Der juriſtiſche Privatdozent Dr André in Göttingen iſt als
Mitglied in die Kommiſſion berufen worden

Bei Berufung von Lehrerinnen ſoll nach Anord
nung des Kultusminiſters in die betreffende Urkunde mit Rückſicht
darauf daß durch die Verheirathung einer Lehrerin die
Vorausſetzungen ſich ändern unter welchen ihre Anſtellung erfolgt
fortan eine Beſtimmung aufgenommen werden wonach die feſte
Anſtellung der betreffenden Lehrerinnen im Falle ihrer Ver
heirathung mit dem Schluſſe des Schuljahres ihr Ende erreicht
Auf endgiltig anzuſtellende vollbeſchäftigte Handarbeitslehrerinnen
findet dieſe Beſtimmung gleichfalls Anwendung

Der Geſetzentwurf betr die Verlegung des
Landes Buß und Bettages welcher wie an anderer
Stelle bemerkt iſt dem Abgeordnetenhauſe nunmehr vorliegt lautet

S 1 Die in den verſchiedenen Landestheilen der Monarchie be
ſtehenden Buß und Bettage insbeſondere der Mittwoch nach
g es Jubilate gelten fortan nicht mehr als allgemeine

etertage8 2 Dem Mittwoch vor dem letzten Trinitatisſonn
tage wird die Geltung eines allgemeinen Feiertages beigelegt

S 3 Der Zeitpunkl des Jnkrafttretens dieſes Geſetzes wird durch
königliche Verordnung beſtimmt

Dem Abgeordunetenhauſe wird in allernächſter Zeit
ein Geſetzentwurf über Geheimhaltung der Steuerliſten
Den der einer nationalliberalen Forderung in der vorigen

andtagstagung entſprechen wird
Die dentſche Armee wird bekanntlich mit Mann

ſchaftszelten ausgerüſtet welche den Soldaten beim Aufent
halt unter freiem Himmel Schutz gegen die nachtheiligen Wiktterungs
einflüſſe gewähren ſollen Damit nun die Mannſchaften ſelbſt
nicht durch den Transport der Zelte belaſtet werden ſind in der
Artilleriewerkſtatt in Spandan die Munitions und Bagage
wagen mit mechauiſchen Vorrichtungen verſehen worden an denen
die Zeltſtäbe und Tücher angebracht werden

Eiune ernſte Warnung vor dem Eintritt in die
franzöſiſche Fremdenlegion zu dem ſich namentlich jungee noch häufig verführen laſſen enthält folgende
Meldung der Köln Ztg Jm Laufe dieſes Jahres ſind der
deutſchen Regierung wieder Mittheilungen der franzöſiſchen
Regierung zugegangen aus deuen hervorgeht daß die Sterblich
keit in der Fremdenlegion eine bisher noch kaum erreichte Höhe
gehabt hat Allein in dieſem Jahre ſind über 300 Todten
ſcheine eingereicht worden die ſich natürlich nur auf
deutſche Staatsangehörige beziehen Wenn die Sterblichkeit wie
bisher anhält ſo kann man voranusſehen daß in dieſem Jahre
zwiſchen 600 700 Dentſche in franzöſiſchen Dienſten ſterben wer
den und wenn nun die Fremdenlegion noch nach Dahome geſchickt
wird ſo kann es noch ſchlimmer werden

Das Ehrengericht in Berlin verhandelte di
plinariſch gegen den ſozialiſtiſchen Neichstagsabgeord

Sie entſinuen ſich ſelbſtredend jener Dame der Frau ſ Aber i werde mit ihr ſprechen Studiren Sie indeſſen

Baronin von Römhild leſen Sie laut und denken Sie über dieſe oder jene Rolle
Natürlich fuhr h mit einem d auf aus einem klaſſiſchen Drama welche Sie demnächſt der

welches ein Lächeln umr ie Lippen des Hofmarſchalls
zauberte

rau von Römhild vorleſen wollen nach Jch habe
rund anzunehmen daß ſich die Dame mehr durch den

Jch ſehe zu meiner Befriedigung daß der Eindruck Beweis daß Sie eine Rolle dem Geiſte nach richtig auf
den meine hochgeſchätzte Gönnerin und langjährige Freundin faſſen als daß Sie die äußeren Effekte derſelben heraus
auf Sie machte ein angenehmer war

Wie wäre es wohl anders möglich Ew Excellenz
arveiten zu einem günſtigen Urtheile bewogen fühlen wird

Der Hofmarſchall reichte Heinz verabſchiedend die Hand
Nun dieſe Dame verſteht aufkeimende Talente zu be Sie werden von mir das Weitere erfahren

urtheilen denn ſie war ſelbſt früher ausführende Künſtlerin
Fran Baronin von Römhild fragte Heinz erſtaunt
So iſt es gab der Hofmarſchall zurück welcher viel

leicht wenn Seine Durchlaucht nicht gewußt hätte daß
Bertha einſt der Bühne angehörte dieſen Punkt nicht er
wähnt hätte Aber es war ihm lieb daß dem ſo war
denn an und für ſich ein abgeſagter Feind aller Heimlich
lichkeiten wußte er wohl daß gerade jedes gefliſſentliche
Schweigen die Neugier reizt und oft zu falſchen Dentungen
und Schlüſſen Veranlaſſung giebt

Und Ew Excellenz wollen die Gewogenheit haben mich
dem Urtheile der Frau Baronin zu unterſtellen

Heinz Wangen färbten ſich röther und ſeine blauen
Augen leuchteten welche Beziehungen wurden dadurch an

eknüpft welche Gelegenheit im Hauſe der Baronin zu ver
ehrenhre dachte ich vorausgeſetzt daß Frau von Römhild

damit einverſtanden iſt Shre Zuſtimmung Herr Königs

hofen ſetze ich voraus uO natürlich Wenn Sie es wünſchen eile ich ſofort
zur Frau Baronin und

Heinz wußte kaum wie er aus der Kanzlei des Hof
marſchalls wieder herauskam Jn fliegender Haſt durchſchritt
er den Schloßgarten und wanderte dort planlos umher
Jeue Dame welche einen ſo nachhaltigen Eindruck auf ſein
für Frauenſchönheit ſo einpfängliches Gemüth ſmacht hatte
ſollte alſo ſein Geſchick in den Händen halten

Wie ihn das bewegte wie jeder Puls in ihm lebhafter
ſchlug und wie alle ſeine Gedanken jenem beglückenden
Augenblicke entgegenſtrebten in dem er ihr unter die Augen
treten würde um aus ihrem Munde das Urtheil über Sein
oder Nichtſein zu empfangen

Unwillkürlich trieb s ihn in die Nähe der Beſitzung jener
entzückenden Frau noch einmal wollte er den Ort beſuchen
wo er ihr geſtern begegnet war Purpurgluth färbte ſeine
Wangen Fräulein von Ehlarn ging eben vorüber Haſtig
zog er den Hut um einen gemeſſenen Gegengruß zu erhalten
Hinter einem Tanuengebüſch verſteckt blieb er ſtehen und
ſchaute ihr nach

Ein graziöſes Mädchen dieſe Geſtalt dabei dieſes
eigenthümliche Etwas das ihr anhaftet dachte Heinz über

Rein nein nicht ſo ſtürmiſch junger Manun jetzt ihre Zurückhaltung lächelnd ganz in den Anblick dieſer
hat die Dame no
zu tihun die Sache eilt auch nicht denn vor einem
Vierteljahr werden doch keine neuen

mit der Einrichtung ihrer Häuslichkeit ſtolzen jugendlichen Dame verſunken
Oho auf was für Wegen entdecke ich da unſern jungen

leven eingeſtellt l angehenden Künſtler ließ ſich jetzt die Stimme des Hef

Die Zeiteintheilung für das Kaiſermanöver

neten Stadthagen Der Oberſtaatsanwalt beſchuldigte ihn
ſozialiſtiſcher Agitation und der Beleidigung des Landesgerichts
direktors Brauſewetter und der Beiſitzer der zweiten Strafkammer
ſowie der Unterſtützung eines Klienten bei dem Verſuch ſeine
Gläubiger zu ſchädigen Der Ankläger beantragte Ausſchließung
ans dem Anwalteſtand Das Ehrengericht ſprach Stadthagen

wegen des erſten und letzten Punktes frei und verurtheilte ihn
wegen Beleidigung zu Mark Geldſtrafe und Verweis Beide
Seiten appellirten

Nach England geflüchtet ſind aus Berlin der
Sozigaliſtenführer Sattler Bombien gegen den vier An
klagen ſchweben und die Anarchiſten Simon und Hamm

Darmſtadt 29 April Die Verlobung des Groß
herzogs mit ſeiner Konſine der 17 Jahre alten Prinzeſſin
Marie von Großbritannien der älteſten Tochter des Herzogs
von Edinburg wird als bevorſtehend ſignaliſirt Jn Hofkreiſen
iſt das Gerücht verbreitet die Verlobung werde ſchon in nächſter
Zeit ofſiziell proklamirt werden

Frankfurt a 29 April Jn den Tagen vom 10 bis
12 Jnni findet hier der 10 deutſche Kongreß für erziehliche
Knaben Handarbeit ſtatt

Karlsruhe 29 April Die Präſidien beider Kammern
beglückwünſchten den Großherzog heute zu ſeinem Regierungs
jubiläum Sodann empfing der Großherzog eine große Landes
abordunng Der Oberbürgermeiſter von Karlsruhe verlas eine
Huldigungsadreſſe ſämmtlicher Gemeinden Der Großherzog gab
einen Rückblick auf ſeine vierzigjährige Regierungszeit deren größtes
Ereigniß die Einigung Deutſchlands geweſen ſei Kein
Opfer ſei ihm zu groß um dieſe Einigung zu er
halten Der Großherzog ſchloß mit der Verſichernng daß ſein
trenes Herz aushalten werde ſo lange Gott ihm Kraft verleihe

Würzburg 29 April Wegen angeblicher Beleidigung des
Generalkommandos wurde der Redakteur des hieſigen

Journal auf den 183 Mai vor das Schwurgericht ver
wieſen

Königsberg i Pr 29 April Die Stadtverordneten
verſammlung wird am nächſten Dienſtag einen Antrag be
rathen den Magiſtrat zu erſuchen er möge dahin wirken daß
wegen der Gefahren für die Einwohnerſchaft eine Aenderung der
Beſtimmungen betreffend den Waffengebrauch des Militärs
herbeigeführt werde

OeſterreichUngarn
Wien 29 April Nächſten Sonntag beginnen die gemein

5 Miniſter Konferenzen zur Berathung der Vorlagen
ür die nächſten Delegationen Die ungariſchen Miniſter Szapary

und Weckerle treffen deshalb Sonntag früh hier ein
Die Arbeiterführer trafen Anordnungen welche den

ruhigen und geordneten Verlauf der Kundgebungen am 1 Mai
ſicherſtellen ſollen Jn allen 23 Verſammlungen in Wien werden
zwei Reſolntionen betreffs des Achtſtundentages und des allgemeinen
Wahlrechts vorgelegt werden

Frankreich
Paris 29 April Die jetzige Stimmung läßt ſich kurz

in den Satz zuſammenfaſſen Frankreich iſt wieder einmal
reif für eine Diktatur Es erhebt ſich hente in Paris
nur ein Schrei wir wollen vertheidigt wir wollen geſchützt
ſein Mit dieſen Worten zeichnet der Figaro Lage und
Stimmung des Landes auf das Beſte Der Radikalismus iſt es
der nach Ausweis der Geſchichte noch jedesmal die Freiheit ge
wollt aber die Despotie geſchaffen hat Er hat auch die jetzige
Lage verſchuldet Sobald die Regierung die konſervativen Elemente
für die Republik ſern will legt er ſein eigennütziges Veto
ein und ſo oft ſie dem Umſturz wehren will fällt er ihr in die
Arme Jetzt hat er es glücklich wieder dahin gebracht daß das
Land in einen Zuſtand gänzlicher Verwirrnug verfallen iſt eine
Beute für Jeden der zugreift Ein Glück für die Republik daß
zur Zeit weder ein Bourbon noch ein Buonoparte als Werber
vor der Thür ſteht ein Glück ſelbſt daß der große Boulanger
todt iſt heute wäre ſelbſt dieſer entlarvte Schwindler als Retter
der Geſellſchaft willkommen Vorerſt glaubt nun die bisherige
Regierung dieſe Rolle ſpielen zu können Sie läßt es wenigſtens
an ſtreugen Maßregeln nicht fehlen Die in Rambouillet Melun
und Provins liegenden Reiterregimenter ſind uach Paris
befohlen Die Beſatzungen von Fontaineblau Compiègue
Verſailles St Germain Senlis und Meaux werden marſchſern gehalten Die Pariſer Truppen ſind ſeit geſtern Abend
in den Kaſernen verſammelt Der Kriegsminiſter will die den
nationalen Schützenvereinen ausgegebenen Grasgewehre
zurückfordern Ernſtliche Straßenunrnhen werden trotz Allem
zum 1 Mai nicht befürchtet Die Gefahr liegt in dem heim
lichen Treiben einzelner anuarchiſtiſcher Verbrechergruppen Die
neuanfgetauchte Parteigruppe der revolutionären Kommune
hat ſich gegen die für den 1 Mai geplanten Kundgebungen aus
geſprochen dieſelben ſeien das Werk der reaktionären deutſchen

marſchalls vernehmen der unbemerkt von der Seite heran
gekommen war

Ew Excellenz Heinz zog verlegen den Hut
Nu nu junger Freund Herr von Mäurer klopfte

Heinz dabei gutmüthig anf die Schulter Sehen Sie
nur immer nach deu hübſchen Mädchen unſer Herrgott hat
ſie ja deswegen geſchaffen nicht wahr eine famoſe Er
ſcheinung dieſes Fräulein von Ehlarn

Superbe Excellenz rief Heinz mit einer gewiſſen
Unruhe in dem Gedanken daß der Hofmarſchall ſich auf
dem Wege zur Frau von Römhild befand vor deren Hauſe
man mit dem Abladen der Möbel beſchäftigt war Gewiß
wollte er ſeinetwegen ſchon mit ihr ſprechen

Mit dieſem Gedanken begab ſich Heinz in ſeine Jung
geſellenwohnung welche er ſeit geſtern bezogen hatte um
ſich hier wie ihm Herr von Mäurer gerathen hatte in ſeine
Studien zu vertiefen

Haſtig packte er eine Kiſte aus in welcher ſich ſeine Bücher
befanden und nahm einige dramatiſche Werke herans

Aber er konnte ſich noch nicht zu einer Wahl entſchließen
bald das eine bald das andere Buch aufſchlagend legte er
es doch wieder aus der Hand fühlend daß er augenblicklich

unfähig war ſeine Gedanken zu ſammeln Sie befanden
ſich auf der Wanderſchaft flogen bald zu Anna von Ehlarn
bald zu Frau von Rönmhild

Welcher Regungen iſt doch ein Menſchenherz fähigſprach er leiſe vor ſich hin Aber entzücken uns acht

gle ghzeitig die verſchiedenſten Blumen die Roſe die
elke die beſcheidene duftende Reſeda Sind Frauen

nicht auch Blumen lieblich erblüht im großen reichgeſchmück
ten Garten der Menſchheit

Heinz empfand eine ſüße Qual

Fortſetzung folgt

e

Sozial
letzten

meine

fähigen
völlig
Charal
fähigke

meiſter
aſſend
t ein

Anarch

wo

neue

heure
das 7

immie

tagt
Die 2
vorgeg
die F
keine

werde
ſollen

des 1

Die
eine 9
achtſtü

Herr
zu em

weiſe
eine

Bew
Ueber
die S
8 Di
Koſak

ſind

ſelben
haftet

Autt
bulg
derun
ab

hieſig

Kos
Geh
angt
Poliz
Spre

Der

7

des

vere
für
ßung
des L
gegan

warn
bitte
lichſte

Schwr
ſpiel

und
erken
die C
mehr

ſtädt
übe

E
2400
Wilh

17

tine
Le

pir
b

Gru
Bode

Stre
geru



gte ihn

kammer

h ſeine
hließung
adthagen

ilte ihn
Beide

lin der
pier An
m m

Groß
zeſſin
Herzogs
ofkreiſen

nächſter

10 bis
rziehliche

ammern

ungs
Landes
las eine
zog gab
größtes

Kein
zu erdaß ſein
leihe

jung des
hieſigen

cht ver

neten
rag be
ken daß
rung der

ilitärs

emein
Vorlagen
Szapary

elche den

1 Mai
t werden
gemeinen

ſich kurz
einmal
in Paris

geſchützt

age und
is iſt es
heit ge
ie jetzige
Elemente

ges Veto
r in die
daß das
iſt eine
lik daß
Werber

oulanger
Retter

bisherige
enigſtens

t Melun
h Paris
mpiègne
marſch
u Abend

die den
ewehre
otz Allem
m heim
n Die
mwmnne
gen aus
utſchen

e e

e heran

en Hut
klopfte

hen Sie
gott hat
ioſe Er

gewiſſen
ſich auf

n Hauſe
Gewiß

e Jung
tte um
in ſeine

e Bücher
S

chließen
legte er
blicklich
befanden
Ehlarn

fähig
s nicht

die
Frauen

ſchmück

Nr 102 Sonntag
Sozialiſten Die Preſſe äußert ſich über die Vorgänge der
letzten Tage erbittert Evénement ſagt
meine Unrnhe ſich nicht legt wird das Land ſich gegen ſeine mi
fähigen Machthaber empören Autorité ſchreibt Loubet hat
völlig ſeinen Verſtand vrrloren Jntranſigeant preiſt den
Charakter von Loubet ſchreibt aber daß er der Unterſcheidungsfähigkeit ermangele daß er der Unterſcheidnug

Belgien
Brüſſel 29 April Die Regiernug ſowie der Bürger

meiſter erhielten anarchiſtiſche Drohbriefe Es wurden um
aſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen An der franzöſiſchen Grenze
t eine Kette von Gendarmen aufgeſtellt um den Zuzug fremder

Anarchiſten zu verhindern
Lüttich 29 April Vor dem Hanſe am Platze SaintPierre

wo wie bereits telegraphiſch gemeldet wurde geſtern Abend eine
neue Dynamit Exploſton ſtattfand ſammelte ſich eine unge
henre Menſchenmenge an Man nimmt an daß eine Bombe auf
das Fenſter des Parterregeſchoſſes niedergelegt wurde wo die

vollſtändig verwüſtet und die Möbel zertrümmert wurden
taatsanwalt und Polizeibehörde leiteten eine Unterſuchung ein

Die A narchiſten ſcheinen in dieſem Falle auf s Geradewohl
vorgegangen zu ſein um die Bevölkerung in Schrecken zu ſetzen da
die Frau Myſt deren Hans von der Exploſion betroffen wurdekeine Feinde hat ſi ffe

Groſßbritannien
London 29 April Hier verlautet das Parlament

werde noch vor Pfingſten anfgelöſt werden die Neuwahlen
ſollen ſechs Wochen ſpäter ſtattfinden

Nach dem jetzt veröffentlichten Programm für die Feier
des 1 Mai werden im Hyde Park 16 Rednertribünen errichtet
51 bekannteſten Parteiführer werden Reden halten und es wird
eine Reſolntion zu Gunſten der Einführung eines internationalen
achtſtündigen Arbeitstages gefaßt werden Lord Salisbury und
Herr Balfour ſind erſucht worden am Montag eine Deputation
zu empfangen welche die Einführung dieſer Reform empfehlen will

Nußland
Petersburg 29 April Mit Rückſicht auf eine möglicher

weiſe von Libau aus erfolgende Seefahrt des Zaren oder
eine Wahl des Landweges über Wirballen hat bereits jetzt die
Bewachung der in Frage kommenden Bahnliuien begonnen
Ueberall zeigen ſich zur Beobachtung des Verkehrs längs und über
die Schienenſtränge Patrouillen und leine Abtheilungen der 5 und
8 Dragoner ans Mariampol und Kowno ſowie der 3 Doniſchen
Koſaken aus Worni in regelmäßigen Zwiſchenräumen vertheilt

Dombrowa RuſſiſchPolen 29 April Mehrere Arbeiter
ſind wegen Diebſtahls von Dynamit und Verkaufs des
ſelben an verdächtige bisher noch unermittelte Perſonen ver
haftet worden

S Orient
Konſtantinopel 29 April Der Sultan billigte die

Autwortnote des Großvezirs Djevat Paſcha auf die jüngſte
bulgariſche Note Die Antwortnote lehnt ſämmtliche For
e Per Bulgariens unter Berufung auf den Berliner Vertrag
ab Der Großvezier theilte den Wortlaut der Antwortnote allen
hieſigen Botſchaften mit

Jm Tavuk Bazar wurde der griechiſche Händler
Kosma ermordet und zerſtückelt ebenſo ſein armeniſcher
Gehülfe Agop Die Polizei nimmt an es handle ſich um ein
anarchiſtiſches Verbrechen Die Ermordeten ſollen der türkiſchen
Polizei die Mörder des Dr Wulkowitſch und den Verſteck von
Sprengſtoff Vorräthen verrathen haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 30 April
Eine Antwort BVismarcks Bekanntlich war bei Gelegenheit

des an 28 d M hierſelbſt ſtattgehabten Feſtmahls des Wahl
vereins der freikonſervativen deutſchen Reichspartei
für die Provinz Sachſen an den Fürſten Bismarck ein Begrü
ßungstelegramm abgeſandt worden Nunmehr iſt an den Vorſitzenden
des Vereins Herrn Grafen Wintzingerode folgende Antwort ein
gegangen Friedrichsruh den 23 April 1892 Euer Hochgeboren
warme telegraphiſche a hat mich ſehr wohlthuend berührt und
bitte ich Sie und die Herren des Provinzialvereins meinen verbind
lichſten Dank entgegennehmen zu wollen v Bismarck

Vikftorta Theater Die Stücke Wenn Frauen weinen
Schwank von A v Winterfeld und Eine verfolgte Unſchuld Sing
ſpiel von E Müller wurden vor ziemlich gut beſetztem Hauſe gegeben
und fanden reichen Beiſall Auch den Balleteinlagen wurde An
erkennung zu Theil Bei weiteren guten Aufführungen wird hoffentlich
die Gunſt des Publikums ſich den Beſtrebungen der Direktion noch
mehr zuwenden

Sparkaſſe Vor 35 Jahren am 1 Mai 1857 wurde die
r Spurkaßfe damals auf dem Rathhauſe dem Verkehr

übergeben
Beſitzwechſel Das Etabliſſement Hofjäger hat jetzt für

240000 Mk Herr Gaſtwirth Haaſe einſtmaliger Jnhaber der Kaiſer
Wilhelms Halle käuflich erworben

Diebſtähle Geſtohlen wurden aus einer Wohnung in der Mar
tinsgaſſe verſchiedene Schmuckſachen und Wäſche aus einem Keller

r B umenſtraße verſchiedene Flaſchen Wein Cognac und andere
piritnoſen

br Kleinuer Brand Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr war im
Grundſtück Hirtengaſſe 11 im Seitengebäude das daſelbſt auf dem
Boden lagernde Stroh vermuthlich durch leichtſinniges Umgehen mit
Streichhölzern durch Kinder in Brand Durch die herbei
gerufene Feuerwehr wurde der Brand bald gelöſcht

Aus dem Vereinsleben
Haftpflichtverſichernugs Verein Auf Anregung des

III kommunalen Bezirksvereins wurde geſtern eine Konferenz behufs
Errichtung eines auf Gegenſeitigkeit beruhenden und örtlich
begrenzten Haftpflichtverſicherungsvereins für dieHausbeſitzer zu Halle und Giebichenſtein abgehalten Die
Verſammelten nahmen eine günſtige Stellung zu der Angelegenheit ein
umal der Leipziger Haftvflichtverſicherungsverein nach einem mehrſährigen Beſtehen bereits die günſtigſten Erfolge aufzuweiſen hat Man

war darin einverſtanden daß ſich das angeſtrebte i einer Ver
ſicherung der Hausbeſitzer gegen Schadenerſatzanſprüche dritter Perſonen
einfacher billiger und auch in den Bedingungen günſtiger durch die
Errichtung eines eigenen Vereins erreichen laſſe als durch den Anſchluß
an auswärtige Geſellſchaften Das zur weiteren Betreibung der Ange
legenheit gebildete Komttee veſteht aus den Herren Rechtsanwalt Dr
Kuznitzky Ingenieur Dreyer Buchhändler Dr Borſt Fabrik
beſizer Graeb Getreidehändler Jordan von hier und dem Vor
ſitzenden des Giebichenſteiner Bürgervereins Herrn Uhrmacher Franz

Ein Verein gegen Armennoth und Vettelei iſt wie un
ſeren Leſern ſchon aus früheren Mittheilungen bekannt geworden gegen

Mehrere 100 Stüch Stepp
von der einfachſten Cattundecke bis zur feinſten Seidendecke darunter ca 100 Stck

mit ganz kleinen Fehlenrza empfehlen als
T Gelegenheitskauf ausserordentlich billig

Wenn die allge

lichen Uebelſtände zu Theil geworden ſind liegt auf der Hand
dieſer Verein im Stande ſein ſeine Zwecke vollauf zu erfüllen ſo muß

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
wärtig in der Bildung begriffen ein Aufruf zum Eintritt findet ſich
in der heutigen Nummer dieſes Blattes Daß ein ſolcher Verein von
höchſter Bedeutung für unſere Stadt ſein würde der mit der Stellung
in der Reihe der Großſtädte auch die mannigfachen ſozialen und C

oll

ihm eine allgemeine Betheiligung aus allen Kreiſen unſerer Bürger
ſchaft zukommen deßhalb iſt es wünſchenswerth wenn ſich bereits in
der am nächſten Mittwoch Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe ſtatt
findenden konſtituirenden Verſammlung recht viele Mitbürger einfinden
um durch ihren Beitritt die möglichſt umfangreiche Wirkſamkeit des
Vereins zu gewährleiſten

Die photographiſche Geſellſchaft in Halle hält am nächſten
Montag eine Sitzüng ab Jn derſelben werden ſprechen die Herren
Privatdozent Dr Wohltmann über Reiſebilder aus Weſtafrika
K Knapp über Verſuche imnit dem Valenta ſchen Harzpapier und dem
Entwickler für Poſitivpapiere nebſt Demonſtration Dr Braun
ſchweig über Stereoſkopiſche Aufnahmen

b Halleſcher Mehlbörſenverein Jn der geſtern abgehaltenen
Verſammlung wurde zur Entſcheidung von Lieferungsdifferenzen eine
Schiedsgerichtskommiſſion gewähit Herren Bäckermeiſter K Fiebiger
und Otto Günther Mühlenbeſitzer Krümmling und Weineck
als Stellvertreter Bäckermeiſter R Fleiſcher und Kaufmann Brit
tin g Jn die Geſchäftskommiſſion zur Feſtſtellung der allwöchentlichen
Kursnotirungen wurden gewählt die Vertreter der Handelsmühlen zu
Böllberg Döllnitz und Wettin ſowie die Bäckermeiſter Elitſch
Herbſt Müller Prell und Gleiſenring

A Turuverein Ule Morgen früh 6 Uhr findet eine Turn
fahrt nach Lützen ſtatt und zwar über Ammendorf Merſeburg
Dürrenberg Lützen Corbetha Von dort aus kehrt man Abends mit
der Bahn hierher zurück Der Verſammlungsort iſt der Kreuzpunkt
der Königs und Merſeburgerſtraße

Das 25jährige Beſtehen der Halleſchen
Waſſerleitung

Die hieſige Waſſerleitung erreicht gegenwärtig ihr 25jähriges Be
ſtehen Die Wohlthat dieſer ſeit ſo langer Zeit als vorzüglich bewährten
ſtädtiſchen Waſſerverſorgung der hieſigen Einwohnerſchaft verſchafft zu
haben iſt das Verdienſt des früheren Oberbürgermeiſters Herrn Geh
Regierungsraths v Voß deſſen Bemühungen das Zuſtandekommen
des Waſſerwerkes in Beeſen von wo die Leitung des Waſſers nach
Halle führt zu verdanken iſt Vor 1867 dem Jahre der Betriebs
eröffnung jenes Werkes lagen die Waſſerverſorgungsverhältniſſe unſerer
Stadt ziemlich im Argen beſonders bedingt durch diejenige Leitung
welche Waſſer aus der Saale lieferte Daß nach Abſchaffung des
Saalewaſſers zum häuslichen Bedarf die Geſundheitsverhältniſſe hier
weſentlich beſſere geworden dürfte aus der Thatſache zu entnehmen
ſein daß die in den Jahren 1830 184849 1855 und zuletzt 1866 hier
aufgetretene Cholera ſeit Einführung beſſeren Trinkwaſſers nicht wieder
erſchienen iſt Außer dieſem günſtigen Umſtande kann auch die Be
quemlichkeit der direkten Zuführung des Waſſerbedarfs nach jeder
Wohnung als große Wohlthot betrachtet werden da früher das Waſſer
holen an öffentlichen Röhrkäſten mit großen Uebelſtänden an Zeit
verſäumniß Streitereien c verbunden war wovon unſere jetzige Ge
neration nichts weiß Zeitgenoſſen von damals aber werden ſich er
innern mit welchen Beſchwerlichkeiten und Umſtänden man bei Be
ſchaffung des Waſſerbedarfs zum Kochen und zur Wäſche zu kämpfen
hatte da hierzu nur das weiche Saalewaſſer oder Regenwaſſer nicht
aber das durchweg harte hieſige Brunnenwaſſer gebraucht werden konnte
Beſagte Waſſerleitung wurde von der ſogenannten Waſſerkunſt
geſpeiſt einer Anlage unterhalb der ſtädtiſchen Mühlen in einem hohen
Thurme nahe der Moritzburg Jn diefem Thurme befand ſich ein
großes Waſſerrad durch welches ein aus 4 Pumpen beſtehendes Druck
werk in Bewegung geſetzt und mittels deſſelben das Saalewaſſer bis
unter das Dach in einen kupfernen Behälter gehoben wurde von wo
aus 4 Fallröhren das Waſſer den 4 Hauptröhren und von dieſen den
übrigen Verzweigungen bis zu den 162 Auslaufröhren Röhrkäſtenzuführte Die ganze Leitung beſtand aus hölzernen Röhren Aus den

Steigröhren an den Röhrkäſten lief das Waſſer nur zu gewiſſen Stunden
manchmal ſehr ſpärlich ſodaß die Waſſerholenden oft lange einer auf
den andern warten mußten was namentlich im Winter bei ſtarker Kälte
höchſt unangenehm war Solche Röhrkäſten ſtanden vereinzelt auf
öffentlichen Plätzen wie beiſpielsweiſe auf dem Markt wo jetzt der
Siegesbrunnen ſteht ein hoher ſteinerner auf Stufen erſteigbarer
viereckiger Behälter ſich befand auf dem links und rechts die beiden
jetzt vor der Univerſität lagernden Löwen als Zierde angebracht waren
von Heinrich Heine 1823 in ſeinem bekannten Gedicht Zu Halle auf
dem Markt 2c denkwürdig verewigt Die Saalewaſſerleitung ging auch
nach verſchiedenen Privatgrundſtücken deren Beſitzer das Aufgeben
dieſes ihres Waſſerrechts bei Einführung der jetzigen Waſſerleitung ent
ſchädigt bekamen Jene alte Waſſerleitung erfuhr bis 1865 verſchiedene
Verbeſſerungen wie theilweiſe Erneuerungen des Pumpwerks was alles
aber keinen Vergleich mit den Einrichtungen und den Vorzügen unſerer
jetzigen Waſſerverſorgungsanſtalt aushält die ein zu den verſchiedenſten
Zwecken geeignetes vorzügliches Waſſer liefert Saalewaſſer wurde
früher auch noch von der ſogenannten Leveaux ſchen Waſſer
kunſt am Mühlgraben unterhalb des Jägerberges angelegt in gleicher
Weiſe wie durch die ſtädtiſche Waſſerkunſt jedoch nur nach der vom
Pfälzer Koloniſt Leveaux auf dem Harze Nr 35 eingerichteten Brauerei
geführt wo aus Gefälligkeit den Umwohnern zuweilen die Entnahme
ihres Waſſersbedarfs geſtattet war Außerdem gab es noch 5 andere
Waſſerleitungen durch welche verſchiedene Stadttheile mit Waſſer ver
ſorgt wurden eine 1503 angelegte Röhrenleitung die das Waſſer der
Quellen aus der ſogenannten faulen Wietſchke ſüdlich in der Nähe
des Galgenberges nach dem Neumarkte bis zu dem in der gr Wall
ſtraße hinter der Reitbabn aufgeſtellten Röhrkaſten führte Ferner
lieferte eine Leitung das Waſſer einiger hinter dem grünen Hofe be
findlichen Quellen nach einem Sammelbrunnen in der oberen Stein
ſtraße Eine Waſſerleitung verſorgte Glaucha mit Waſſer ſelbige war
1563 mit Aufſammlung und Faſſung mehrerer unweit Ludwig etcetera

gefundener Quellen begonnen und anfangs nebſt einer 1504 vom
Lerchenfelde aus geführten aber bald wieder eingeſtellten Leitung bis
nach dem alten Markt in einen Röhrkaſten geleitet der ſpäter aus der
Leitung der ſtädtiſchen Waſſerkunſt geſpeiſt wurde und an der Stelle
ſtand die jetzt der dortige Springbrunnen einnimmt Jene Leitung
füllte einen Teich vor dem Huthmann ſchen Bade am Kreuzungspunkt
der Langeſtraße Taubenſtraße Steg und Lerchenfeld jetzt Zwinger
ſtraße der Teich wurde 1852 wegen Baufälligkeit ſeiner Einfaſſungs
mauer beſeitigt und durch eine mit großen Steinplatten bedeckte Ciſterne
erſetzt Eine andere Waſſerleitung gehörte zum neuen Werk Kloſter
Neuwerk dort wo jetzt Kunze s Cichorienfabrik ſteht welche das ſüdlich
des Haſenberges vor dem Geiſtthor weſtlich der Feldſtraße in 5 Brunnen
geſammelte Quellwaſſer nach dem Neuen Werke führte Jm Jahre 1864
wurde dieſe Leitung ſtädtiſcherſeits käuflich erworben und 1865 durch
Legung von Eiſenröhren bis zu dem Bürgerſteige zwiſchen den Häuſern
Nr 88 und 39 in der Geiſtſtraße nach einem gemauerten mit eiſerner
Pumpe verſehenen Brunnen geführt Als ſiebente der früheren hieſigen
Waſſerleitungen gab es diejenige der Francke ſchen Stiftungen die
1517 begonnen und unter Benutzung eines auf der Pfännerhöhe an
gelegten Sammelbrunnens ihr Waſſer durch einen Stollen hinter dem
Chauſſeehaus an der Merſeburger Chauſſee mittels hölzerner Röhren
ſtränge welche zuſammen eine Länge von 8400 Fuß hatten nach er
wähnter Anſtalt beförderte Dieſe Leitung lieferte täglich 60 000 bis
70 000 Quart ausgezeichnetes Trinkwaſſer das noch bis in die Neuzeit

1870 wegen ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften berühmt war Die Um
wohner der Francke ſchen Stiftungen benutzten vielfach die Erlaub
nitz Waſſer daſelbſt holen zu laſſen wozu iedoch nur Töpfe Kannen
oder ſogen Laſen benutzt werden durften nicht aber Eimer oder ſogen
Waſſerhoſen Das überſchüſſige Waſſer lief indeß unbenutzt fort und
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ab Prearn Röhrenleitung die erwähnten Waſſerüberſchuß nach einerf m Franckensplatze mit einer eiſernen Pumpe verſehenen Ciſterne

beförderte Mit Einführung der neuen Waſſerleitung kamen alle jene
alten Leitungen wie auch nach und nach die Brunnen auf Grundſtücken
außer Gebrauch mit Ausnahme der Waſſerverſorgung der Francke ſchen
Stiftungen die ſich bis Anfang der 70 er Jahre hielt Da brach plötzlich
unter den Hausſchülern der Anſtalt eine Typhus Epidemie aus deren
Urſprung nach angeſtellten Ermittelungen auf das durch Eindringen
ſchädlicher Subſtanzen von den Aeckern in die hölzernen Röhren ver
unreinigte Waſſer zurückzuführen war weshalb die Waſſerleitung außer
Betrieb geſetzt wurde Von allen dieſen früheren Einrichtungen iſt
jetzt nichts mehr erhalten geblieben als die auf dem Franckensplatze
am Anfange der Mauerſtraße in den dortigen Anlagen vorhandene
grgenwärtig vollſtändig mit Steinplatten verdeckte Ciſterne Alle Ein
wohner hierſelbſt aber können froh ſein daß ſie des Gebrauchs des
Saalewaſſers durch die neue Waſſerleitung überhoben ſind die nun
25 Jahre zum Ruhme ihres Urhebers beſteht

Kleine Chronik
Eilenburg 29 April Unglücksfall Jn der Weden

hagen ſchen Bockwindmühle zu Küllſchau ereignete ſich heute
Vormittag ein ſchwerer Unglücksfall Jn dem Augenblicke als
der dort beſchäftigte Bäckergeſelle Henze aus Jeßnitz einen
Treibriemen guf den Walzenſtuhl des ſtillſtehenden Werkes legen
wollte ſetzte ſich das letztere in Bewegung und erfaßte den Rock des
Mannes und demnächſt den rechten Arm deſſelben welcher in
ſchwerer Weiſe zerfleiſcht wurde Der Schwerverletzte wurde der
Univerſitätsklinik zu Halle überwieſen

Celegramme und letzte Uathriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

o Saarlouis 30 April 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Berglenute des
Saarreviers richteten eine Eingabe an den Landtag gegen die
Berggeſetznovelle worin die Achtſtundenſchicht fünf Mark
Minimalgedinge und ein Schiedsgericht über Ablegung gefordert
wird

R Warſchau 30 April 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn den letzten Tagen
haben zahlreiche Verhaftungen ſtattgefunden um Demon
ſtrationen am 1 Mai oder am 3 Mai dem Jahres age der
polniſchen Konſtitution vorzubengen

Anarchiſtiſches
Bern 29 April Laut hierhergelangten Berichten hat eine

Reihe kantonaler Beamten Drohbriefe erhalten deren Urheber
ſchaft den Auarchiſten zugeſchrieben wird Dem Präfekten in
Lauſanne Namens Pringoud wurde gedroht ſein Haus
werde am 1 Mai in die Luft geſprengt Aus Jtalien weg
gewieſen ſind im Kauton Teſſin neue Anarchiſten angekommen

Trieſt 29 April Das Jourual Cittadino meldet daß
in Tarent heute das Rathhaus in die Luft geſprengt
worden iſt Man glaubt daß ein anarchiſtiſches Verbrechen
vorliegt

Venedig 29 April Die öffentlichen Kaſſen und
Bankhänſer werden militäriſch beſetzt Jn Livorno iſt
eine Bombe neben der Knabenſchnle in Faenza eine Dynamit
patroue unterhalb der Präfektur geplatzt Mehrere Perſonen ſind
verhaftet worden

Rom 29 April Jn der vergangenen Nacht und heute
Vormittag wurden noch 12 Anarchiſten verhaftet ſodaß die

Geſammtzahl der bisher Verhafteten achtzig beträgt
Paris 29 April Die Beſitzer der großen Waaren

lager des Lonvre Bonmarché und Printemps erhielten gleich
lautende anarchiſtiſche Drohbriefe in denen die Spreng
ung der Magazine für den 1 Mai angekündigt wird

Dijon 29 April Auf der zur Maire führenden Treppe
wurde heute Nacht eine mit zwei glimmenden Dochten
verſehene Bombe vorgefunden Der Anſchlag wurde durch die
vorzeitige Detonation zweier durch Lunten verbundener
Petarden entdeckt welche die Bombe zur Exploſion bringen
ſollten Die Löſchung der Lunten gelang noch zur rechten n

Marſeille 29 April Heute wurden hierſelbſt zwei Ju
fanterie Soldaten verhaftet welche in Verdacht ſtehen mit
Anarchiſten Beziehungen unterhalten zu haben

Bareelong 29 April Heute ſind hier 16 Anarchiſten
verhaftet worden
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IRILIIIIIIIIIIIII läegarantirt echtfarbig in ganz neuen reizendenLisasser Waschstoffo van 240 300 906 108 a80
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in unübertroffener Auswahl fehlerfrei extra gross mit gutem Möbeleöper Bezug hat zu
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